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Ausgabe: Weihnachtsdikolino 2020 
   

Trotz allem heißt Weihnachten: 

VERBUNDEN SEIN 

 

Jedes Mal, wenn zwei Menschen  

einander verzeihen, ist Weihnachten. 

 

Jedes Mal, wenn ihr einem Menschen 

helft, ist Weihnachten. 

 

Jedes Mal, wenn ein Kind geboren wird, 

ist Weihnachten. 

 

Jedes Mal, wenn du versuchst, deinem Leben 

einen Sinn zu geben, ist Weihnachten. 

 

Jedes Mal, wenn ihr einander anseht  

mit den Augen des Herzens, 

mit einem Lächeln auf den Lippen,  

                        ist Weihnachten. 
 



Und da ist die Krippe – 

das Kind, von dem ein sanftes Licht ausgeht! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  gestickt von unserer Kolpingsschwester Brigitte 

 

Und es lächelt. 

Und es breitet seine Arme aus. 

 

Und ich knie nieder und schaue es an 

und ich werde ganz still. 

 

Und das Kind schaut mich an 

und es lächelt mir zu – 

 

und Friede kehrt ein. 

                     Jetzt ist WEIHNACHTEN 

 



   

Wir danken für euer Interesse und eure Mithilfe  
 

Rückblick auf ein besonderes Jahr 
Oft hört man den Satz, dass Jahr 2020 sei ein verlorenes Jahr, die Pandemie hatte uns 

alle fest im Griff und gerade in den Vereinen und Gruppen ist nicht viel passiert. Aber: 

kein Jahr ist verloren. Im Gegenteil: neben den vielen Einschränkungen und Verlusten gab 

es die Erfahrungen von gemeinsamer Verantwortung, von Solidarität, von Hilfsaktionen 

und vielem mehr. Abgesehen davon hat jeder Einzelnen von uns Erfahrungen der Trauer, 

der Freude, des Alleinseins, des Miteinander, des Glücks gemacht. Das Jahr 2020 hat 

unser persönliches Leben und unser Menschsein geprägt wie andere Jahre davor. 

Auch wenn in unserer Kolpingsfamilie geplante Veranstaltungen ausgefallen sind, gab es 

doch viele Aktionen, die unter „normalen“ Bedingungen so nicht stattgefunden hätten.  

Als die Kirchen nur noch unter „Aufsicht“ geöffnet werden durften, waren es vor allem 

Mitglieder unserer KF, die über Monate ihren Dienst in der Kirche taten. Das gemeinsame 

Beten war ein beeindruckendes Erlebnis. 

Dass wir gerade unsere älteren Mitglieder in dieser Zeit nicht vergaßen, bewies unsere 

Kartenaktion vor Ostern. Einige Engagierte schrieben Grußkarten und verteilten diese an 

unsere Mitglieder über 80 Jahren.  

Sehr gut besucht war die Maiandacht an der Mariengrotte. 20 Jahre Mariengrotte war 

der Anlass. Wir gedachten besonders den bereits verstorben Erbauern der Grotte. Die 

anschließende „Maibowle to go“ hat diesen Abend abgerundet, besonders ein paar Häuser 

weiter am Mandelpfad. 

Da die Grußkartenaktion gut ankam, beschloss der Vorstand, ab Juli allen 

Geburtstagskindern eine Glückwunschkarte zu schicken. Diese Aktion soll vorerst auch 

weitergeführt werden. 

Wie geplant konnte die Altkleidersammlung durchgeführt werden, das Sammelergebnis 

war wieder sehr gut und Teil der diözesanweiten Sammelaktion für die 

Entwicklungsarbeit des Kolpingwerkes. 

Statt der geplanten Nachtwanderung für Familien (Corona bedingt ausgefallen), fand die 

verschobene Mitgliederversammlung mit Neuwahlen unter strengen Hygienebedingungen 

Ende Oktober im Pfarrheim statt. Über die Ergebnisse haben wir bereits im letzten 

Dikolino berichtet.  

Fantasie bewiesen unsere Frauen, die sonst zum Allerheiligenkaffee Kuchen gebacken 

hätten. Da der übliche Kaffeebesuch im Pfarrheim aufgrund der Beschränkungen nicht 

möglich war, haben unsere Frauen Muffins gebacken, die nach der Gräbersegnung den 

Besuchern auf dem Friedhof ausgeteilt wurden. Damit konnte man zumindest etwas 

Allerheiligen-Feeling nachempfinden.  

Da auch der Weihnachtsmarkt in diesem Jahr ausgefallen ist, beschlossen einige Frauen, 

trotzdem Weihnachtsgebäck zu backen. Näheres weiter unten. 

Den Abschluss des Jahres und den Beginn des neuen Kirchenjahres bildete eine Aktion 

mit der Geschichte „Die drei Bäume“. Zu jedem Advent erhielten unsere Mitglieder eine 

Folge der Fortsetzungsgeschichte um drei Bäume, deren Lebenswünsche sich alle 

erfüllten, allerdings anders als gedacht. 



In diese Zeit fiel auch der Kolpinggedenktag, den wir in diesem Jahr an der Mariengrotte 

durchführten. Die vielen brennenden Kerzen schufen eine ganz besondere Atmosphäre 

oberhalb unseres Dorfes. 

Zu guter Letzt wollen wir nicht den ganz normalen Start des Jahres 2020 vergessen: 

Neujahrsempfang, das Schlachtfest und ein Vortrag von Artur Spielvogel über die 

Enzyklika „Laudato si“ konnten noch wie geplant durchgeführt werden und waren sehr gut 

besucht. 
 

Aktion „Weihnachtsplätzchen“ ein voller Erfolg! 
Viele Frauen (und Männer) hatten sich bereit erklärt, Weihnachtsplätzchen zum 

Verkaufen zu backen. So konnten wir nach dem Gottesdienst zum 1. Advent knapp 60 

Tüten dieser Leckereien verkaufen. Und – kaum zu glauben – schon nach wenigen Minuten 

waren wir ausverkauft. Spätere Anfragen mussten wir notgedrungen absagen. Vielen Dank 

allen, die zum Gelingen dieser Aktion beigetragen haben. 
 

Jahresprogramm 2021 
Am Ende eines Jahres wart Ihr gewohnt, das neue Jahresprogramm zu bekommen. Das 

ist zum gegenwärtigen Zeitpunkt eine Herausforderung. Keiner weiß, wie lange der 

„Lockdown“ noch anhält, bzw. welchen Einschränkungen für Vereine, Gremien und Gruppen 

danach gelten. Es wäre daher vermessen, ein Jahresprogramm zu erstellen. Da wir aber 

auch von der Gemeinde aufgefordert wurden, fest geplante Termine zu nennen, um 

Überschneidungen zu vermeiden, haben wir unsere Fixpunkte genannt: 
 

13. Februar:   Schlachtfest 

18. Juni:    Halbjahresabschluss 

18.September:   Altkleidersammlung 

14. November:   Martinsgans-Essen 

3. bis 5.Dezember:  Weihnachtsmarkt der Gemeinde 

17. Dezember:   Adventsfeier 

 

Diese und alle weiteren Termine hängen jedoch von der zukünftigen Entwicklung der 

Pandemie ab. Wir werden euch aber rechtzeitig über neue Ereignisse, Aktionen und 

Termine im Dikolino und auf der Homepage informieren. 
 

Wenn uns bewusst wird, dass die Zeit,  
die wir uns für einen anderen Menschen nehmen,  

das Kostbarste ist, was wir schenken können,  
dann haben wir den Sinn der Weihnacht verstanden. 

 

In diesem Sinne wünschen wir euch und euren Lieben ein gesegnetes Weihnachtsfest, 

einen guten Start in das Jahr 2021 und bleibt alle gesund! 

 

Andrea und Jürgen 
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